Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Ursula Fischer, Dr. Hans Modrow 
und der Gruppe der PDS/Linke Liste 


Erlassung der Schulden Nicaraguas gegenüber der DDR 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, Nicara- 
gua die Schulden, die gegenüber der ehemahgen DDR bestehen, 
zu erlassen, 

Bonn, den 25. April 1991 

Dr. Ursula Fischer 
Dr. Hans Modrow 
Dr. Gregor Gysi und Gruppe 


Begründung 

Die Regierung Chamorro unternimmt seit ihrem Wahlsieg im 
Februar 1990 alle Anstrengungen, um Nicaragua aus der tiefen 
politischen und wirtschaftlichen Krise zu führen, wobei sie von der 
FSLN als der stärksten Fraktion der Nationalversammlung unter- 
stützt wird. 

Diese Bemühungen drohen jedoch an der überaus schwierigen 
Lage des Landes zu scheitern. 

Jahrelanger Bürgerkrieg, Wirtschaftsembargo und ausbleibende 
Hilfen aus den ehemaligen sozialistischen Ländern haben dazu 
beigetragen, daß sich Nicaragua heute einer Auslandsverschul- 
dung von rund 11 Mrd. US-$ gegenübersieht. 

Bei einer Arbeitslosigkeit von mehr als 40 Prozent, einem durch- 
schnittlichen Monatseinkommen unter 150 DM, galoppierender 
Inflation und steigenden Preisen wachsen die sozialen Spannun- 
gen und gefährden die demokratische Entwicklung des Landes. 

Nicaragua sieht sich darüber hinaus gezwungen, Strukturanpas- 
sungsmaßnahmen zu akzeptieren, die erfahrungsgemäß vor allem 
zu Lasten der breiten Bevölkerung gehen werden. 
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Umschuldungen und konditionierte Neuzusagen sind nicht aus- 
reichend, um die bestehenden und sich dramatisch verschärfen- 
den Spannungen abzubauen. 

Ein Erlaß zumindest der Schulden, die Nicaragua gegenüber der 
DDR hatte, wäre ein glaubwürdiges Zeichen dafür, daß die Bun- 
desrepublik Deutschland ernsthaft daran interessiert ist, die 
demokratische Entwicklung in Nicaragua zu unterstützen. 
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